
  

 

Offene Mitteldeutsche Vereins-Mannschaftsmeisterschaft U18 

15.11.2025 in Freital 

 
  

 

Veranstalter:  Deutscher Judo-Bund e.V.  
  

Ausrichter:  PSV Freital 
   
Ort:  Sporthalle Geschwister-Scholl Oberschule 

Richard-Wolf-Straße 1 
01705 Freital 
 

    
Zeitplan:  
  
  

Samstag, 15.11.2025  

• 13:00-13:30 Wiegen 
• Kampfbeginn nach Ender der Kämpfe der U15 Mixed  

 
Teilnehmer:  Vereins-Mannschaften männlich und weiblich der Gruppe Mitte mit den Jahrgängen 

2008, 2009, 2010 und 2011. 
Ein Verein kann zwei Fremdstarter/innen aus dem eigenen Landesverband melden 
und einsetzen oder eine Kampfgemeinschaft mit einem weiteren Verein des 
Landesverbandes (beide Vereinsnamen werden aufgeführt) bilden. Entscheidend ist 
das Einzelstartrecht.  
Jede Mannschaft muss zu Beginn der Veranstaltung in der Lage sein, in mindestens 4 
Gewichtsklassen aktiv kämpfen zu können. Insgesamt dürfen 12 Judoka pro 
Mannschaft gemeldet werden. Alle gemeldeten Judoka müssen zum Zeitpunkt der 
Veranstaltung über ein gültiges Einzelstartrecht für die Vereine verfügen, für deren 
Mannschaft sie gemeldet wurden. Mindestgraduierung ist der 7. Kyu (Gelbgurt).  
 

Gewichtsklassen:  U18m: -50, -55, -60, -66, -73, +73 kg 
U18w: -44, -48, -52, -57, -63, +63 kg 
Jeder Judoka kann nur in der dem tatsächlichen Körpergewicht entsprechenden 
Gewichtsklasse eingewogen werden. Beim Wiegen müssen Jungen eine Unterhose 
und Mädchen eine Unterhose und ein T-Shirt tragen. Eine Gewichtstoleranz von 
100g wird zugelassen.  
Ein Hochstellen in die nächsthöhere Gewichtsklasse ist zulässig; das Mindestgewicht 
für den Einsatz in der Gewichtsklasse +73kg (männlich) beträgt 73kg, in der 
Gewichtsklasse +63kg (weiblich) 63kg.  

    
Modus:  Je nach Teilnehmerzahl (bevorzugt Vorgepooltes System oder Doppel-KO-System). 

Jede Mannschaft hat mindestens zwei Kämpfe. Zu Beginn wird eine 
Anfangsgewichtsklasse ausgelost, die dann von Runde zu Runde weiter rotiert. 

    
Kampfzeit:  4 Minuten.  
    
Mattenzahl:  2 Kampfflächen 7 x 7m zzgl. 3m Sicherheitsfläche. 
 

 

  



 
Kampfregeln:  

 
Es gelten die Kampfregeln der U18.   
Bei Gleichstand im Einzelkampf (die Anzahl der Wertungen sind gleich) wird der 
Kampf im Golden Score bis zu einer Entscheidung fortgesetzt. Sofern im 
Mannschaftskampf ein Sieger ermittelt werden muss (Gleichstand von Sieg- und 
Unterbewertungspunkten), wird eine Gewichtsklasse zu einem 
Wiederholungskampf ausgelost, die von mindestens einer Mannschaft besetzt ist. 
Dieser Kampf findet sofort im Golden Score-Modus statt (siehe WKO 3.1.2.13.1.). 
Ein für den Mannschaftskampf aufgestellter Judoka muss zu seinem Kampf antreten. 
Ein „Abschenken“ führt zu einer „zu Null-Niederlage“ des Einzel- und des kompletten 
Mannschaftskampfes.  

   
Ehrenpreise:  Medaillen und Urkunden für die Plätze 1 bis 4.  
    
Meldungen:  Vereinsweise über das DokuMe-Veranstaltungsportal bis 08.11.2025 (bei den 

Personendaten ist unter Verein der Name der Mannschaft anzugeben (z.B. auch 
Kampfgemeinschaften)). 
 

   
Meldegeld:  90,00 Euro pro Mannschaft. Überweisung bis zum 08.11.2025 (Zahlungseingang!) an:  

 
POLIZEISPORTVEREIN FREITAL, E.V. 
IBAN: DE89 8505 0300 3060 0012 42 
BIC:     OSDDDE81XXX  
Verwendungszweck: oMDVMM U18, Name Verein/KG, weiblich oder männlich 
 

Hinweise:  Ein digitaler Judo-Pass und die DJB-Wettkampflizenz sind notwendig. 
Rückennummern sind erwünscht, aber nicht erforderlich. Das Tragen von farbigen 
Judogi anstelle des roten und weißen Gürtels ist unter der Voraussetzung erlaubt, 
dass alle Mannschaftsmitglieder einheitlich antreten. Für den Fall, dass beide 
Mannschaften in gleicher oder ähnlicher Farbkombination antreten, muss die 
Mannschaft, die als zweites aufgerufen wird, in weißen Judogi antreten.  

    
Sportliche Leitung:  Philipp Geisler im Auftrag des Gruppenkoordinators 

Kampfrichter:  Der Einsatz der Kampfrichter erfolgt durch den Gruppen-KR-Referenten.  
 

Haftung:  Veranstalter und Ausrichter schließen eine Haftung für fahrlässiges Handeln aus, 
sofern es sich nicht um Schäden aus einer Verletzung des Lebens, des Körpers oder 
der Gesundheit handelt.  
Die Aufsichtspflicht verbleibt bei allen Aktivitäten bei den Vereinsbetreuern.  
 

Sonstiges:  Die Teilnehmenden werden darüber informiert, dass die von ihnen zur 
Wettkampfdurchführung gemeldeten Daten durch den Veranstalter aufgrund 
berechtigter Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) elektronisch gespeichert und 
verarbeitet werden und auch in Aushängen, in der Presse, im Internet und 
sonstigen Publikationen veröffentlicht werden können. Zudem können Fotos und 
Videos von den Wettkämpfen und Siegerehrungen gefertigt und veröffentlicht 
werden. Auf das Widerspruchsrecht bei „besonderer Situation des Betroffenen“ 
(Art. 21 DSGVO) wird hingewiesen.   

   
    

Deutscher Judo-Bund e.V.                                 PSV Freital 

Dr. Frank Schiller                            Tobias Meier 

Gruppenkoordinator               Präsident 


